
 

 

 

 

 

 Liebe Fußballfans, 
 

am Samstag den 24. Januar 2026 (15:30 Uhr) findet in der 1. Bundesliga das Fußballspiel 
zwischen Bayer 04 Leverkusen und SV Werder Bremen in der BayArena statt. 
 
Für die Besucherinnen und Besucher soll es ein eindrucksvolles Fußballspiel werden, bei dem 
neben der sportlichen Rivalität eine friedliche Veranstaltung im Vordergrund steht. Trotz 
lebhafter Emotionen wird von allen Beteiligten ein sportlicher und fairer Umgang erwartet. 
Die Polizei hat das Ziel, ein friedliches Fußballfest zu gewährleisten und für die Sicherheit der 
Besucherinnen und Besucher sowie der Anwohner zu garantieren. Unterstützen Sie uns dabei. 
Begegnen Sie den Fans der anderen Mannschaft stets mit Respekt. Vermeiden Sie 
Provokationen, die zu Ausschreitungen oder körperlichen Auseinandersetzungen führen 
können. Wer den Fußball benutzt, um Gewalt und Aggressionen zu schüren, gegen den wird 
die Polizei entschlossen und konsequent vorgehen. 
 
Verhalten von Zuschauern 
 
Nehmen Sie Ihre Mitverantwortung für die Sicherheit aktiv wahr und helfen Sie mit, den Fußball 
auch langfristig für viele Menschen attraktiv zu erhalten. Beachten Sie die Stadionordnung 
sowie die Anweisungen von Ordnungsdienst und Polizei. Wer Anweisungen nicht Folge leistet 
oder missachtet, zwingt die Ordnungskräfte zum Handeln und muss mit einem Stadionverbot 
rechnen. 
 
Rassismus und Fremdenfeindlichkeit 
 
Stellen Sie sich gemeinsam mit Ihrem Verein und der Polizei gegen Rassismus und 
Fremdenfeindlichkeit. Schauen Sie nicht weg, sondern beziehen Sie aktiv Stellung gegen 
rassistisches und fremdenfeindliches Verhalten. Melden Sie derartige Straftaten der Polizei, 
damit diese sie konsequent verfolgen kann. 
 
Verwendung von Pyrotechnik 

 
Das Abbrennen von Pyrotechnik ist bei öffentlichen Veranstaltungen gesetzlich verboten. 
Pyrotechnik kann schwerste Verletzungen verursachen. Das Mitführen oder Abbrennen von 
Pyrotechnik wird strafrechtlich verfolgt und ein bundesweites Stadionverbot nach sich ziehen. 
Helfen Sie mit, die Gesundheit und das Leben der Anderen zu schützen und sprechen Sie 
Personen gezielt an, die sich nicht an die gesetzlichen Vorgaben halten. 
Bei Verletzungen durch die Nutzung von Pyrotechnik, wenden Sie sich bitte an die hinter den 
Blöcken stationierten Rettungskräfte. 

 

 

 

Fanbrief 
Bayer 04 Leverkusen – SV Werder Bremen   



 

 

Anreise und Abreise 
 
Pkw/Kleinbus 

 
In unmittelbarer Nähe zur BayArena steht nur eine geringe Anzahl an Parkplätzen zur 
Verfügung. Bei Anreise mit dem Pkw sollten Sie daher die ausgewiesenen Parkplätze im 
Bereich „Kurtekotten“ nutzen. 

 
Navigationsgerät: Otto-Bayer-Straße 1, 51061 Köln 

 
Anreisende mit Kleinbussen werden gebeten, sich mit der vereinseigenen Fanbetreuung in 
Verbindung zu setzen. Vom Parkplatz aus nutzen Sie bitte den angrenzenden S-Bahn-
Haltepunkt Leverkusen Chempark und fahren mit der S-Bahnlinie 6 (Fahrtrichtung 
Essen/Düsseldorf) bis zum Bahnhof Leverkusen-Mitte. Von hier gelangen Sie fußläufig zur 
BayArena. Des Weiteren wird ein Pendelbusverkehr eingerichtet, mit dem Sie schnell und 
problemlos zur BayArena gelangen. 

 
Bahn 

 
Vom Bahnhof Leverkusen Mitte erreichen Sie die BayArena problemlos zu Fuß innerhalb 
weniger Minuten. 

 
Abreisemöglichkeiten Regelzüge nach der Begegnung: 
Bitte halten Sie zu Ihrem Schutz ausreichend Abstand zur Bahnsteigkante. Durchfahrende 
Züge des Fernverkehrs erreichen eine Geschwindigkeit von bis zu 200 km/h. 

 
   

 
 

 
Der zusätzliche Zug nach Bremen (HBF) wird um 18:30 Uhr auf dem Bahnsteig 4  des 
Bahnhofes Leverkusen-Mitte abfahren.  
 
 
Parkplätze für Schwerbehinderte 
(Schwerbehindertenausweis erforderlich) 
 
Parkplätze für Rollstuhlfahrerinnen und Rollstuhlfahrer stehen am Stadion nur begrenzt zur 
Verfügung. Aufgrund der Kapazitäten ist es dringend erforderlich, sich im Vorfeld mit der Bayer 
04 Fußball GmbH in Verbindung zu setzen. 
 
Schwerbehinderte, die im Besitz eines Schwerbehindertenausweises „G“ sind, können vor 
Spielbeginn bis zum Stadion gefahren werden. Die Bismarckstraße wird aus 
Sicherheitsgründen 30 Minuten vor Spielende bis rund eine Stunde nach Spielende gesperrt. 
In dieser Zeit ist eine Abholung dort nicht möglich.  
 
Aktuelle Verkehrsinformationen: 

Richtung Köln  

17:43 Uhr S 6 Gleis 1 

17:55 Uhr RE 1 Gleis 3 

18:03 Uhr S 6 Gleis 1 

18:14 Uhr RE 5 Gleis 3 

18:23 Uhr S 6 Gleis 1 

Richtung Düsseldorf  

17:45 Uhr RE 5 Gleis 5 

18:04 Uhr RE 1 Gleis 5 

18:17 Uhr S 6 Gleis 2 

18:45 Uhr RE 5 Gleis 5 

19:04 Uhr RE 1 Gleis 5 



 
 
 
 
 
 
 

   

 
  
 

Sonstiges 
 
Am Bahnhof Leverkusen-Mitte stehen keine Schließfächer oder Aufbewahrungsmöglichkeiten 
zur Verfügung. Bitte verzichten Sie auf die Mitnahme von Gepäck. 
 
Erreichbarkeit der Polizei 

 
Zur Gewährleistung Ihrer Sicherheit wird die Polizei am Spieltag im und um das Stadion präsent 
sein. Bei Fragen oder Problemen wenden Sie sich bitte vertrauensvoll an eine Polizeibeamtin 
oder einen Polizeibeamten sowie die eingesetzten Ordnerinnen und Ordner des Veranstalters 
im Stadion. Alternativ melden Sie sich bei der Stadionwache in der BayArena (Block G) oder 
telefonisch bei der Polizeiwache Wiesdorf unter der Rufnummer 0221 229-4733. 

 
Im Notfall immer den Notruf der Polizei -110 wählen. 

 
Ordnerdienst des Veranstalters 

 
Im Stadion sowie auf den unmittelbar angrenzenden Flächen ist der Ordnungsdienst von Bayer 
04 Leverkusen für die Sicherheit und den reibungslosen Ablauf des Spiels verantwortlich und 
übt das Hausrecht aus. Einzelnen Personen darf der Zutritt zum Stadion verwehrt oder sie 
dürfen des Stadions verwiesen werden. Ordnerinnen und Ordner dürfen Verdächtige Personen 
bis zum Eintreffen der Polizei festhalten. Den Anweisungen des Ordnungsdienstes ist Folge zu 
leisten. 

 
Helfen Sie mit, den Spaß am Fußballsport zu erhalten und erteilen Sie Gewalt eine klare 
Absage! 

 
 

Ihre 
Polizeiinspektion 7 (Leverkusen)      Bundespolizeiinspektion Köln 

 
 
 
 

Polizeipräsidium Köln, Walter-Pauli-Ring 2-6, 51103 Köln, 0221 229-0, poststelle.koeln@polizei.nrw.de 
Bundespolizeiinspektion Köln, Gereonstraße 43-65, 50670 Köln, 0221 16093-2000, bpoli.koeln@polizei.bund.de 

 
 


